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Unsere große jährliche !
Ausstellung und Berkaus!

von Americau
Pliutillg Co.'s Wasch

Fabiikatcn
jrtzt im Gang.

100,(Xw Ylle« i» einem großar-
tig'« acht Tage Ereignitz.

Unser großer jährlicher Berkauf der
American Printing Companie'» prächti-
gen Wasch Fabrikraten fing am Montag

mit einem Andrang an. Cin endloser
Strom von enthusiastischen Käusern de-
Megte sich um die Tische-lies hin und

zuriick, den Vortheil dieser raren Vor-
theile erlangend. Welch' gute Neuigkeit

für Frauen beim Ankauf von Material
sür Waschkleider, Schürzen, Uederwllrse.
Mimona», Knaben Taillen, usw. Die
American Printing Companie,Fabrikate

sind absolut die besten in der Welt und

die Gelegenheit, sie in solcher großer
Auswahl anzukaufen, wird selten ge-
boten.

Ein hundert Tausend Ellen in diesem
großen jährlichen Verlans, in mehr wie
fünfhundert der neuesten Muster der

Saison-und da» Privilegium, irgend
welche« Quantum von irgend einem

Styl oder Farbe auszuwählen, die Sie
wUnschen, während diese» Verlause» zu
nur K Cents die Elle.

Beinahe der ganze Hintere Durchgang

ist dieser großen Ausstellung gewidmet,
außer hübschen FensierauSstellungen, wel-
che Sie unter allen Umständen sehen soll-
ten. Der Verkauf dauert nur bi« zum
Dienstag Abend, den 14. Juli, und Sie
werden wohl thun, wenn Sie sür die

weite Zukunst ankauft», da solche Vor-
theile nicht leicht wiederholt werden

können.
6 Cents die Elle.

Vergessen Sie nicht, wir zeigen volle
I«1,«X1 Ellen dieser hübschen Waschfa-
brikate in mehr wie S«1 der Saison
neuesten Muster, während diese« großen
acht Tage Ereignisse«, sür Ihre Aus-
wahl zu nur

6 Cents die Elle.

UMrelmH
121-127 Vzomlii« Avenue.

I. D. Kciper,
Contraktor

und Bau-Unternehmer.

«VS Forest Eourt, nahe der
M Sk M. »ant.

Reue« Telephon-WerlMie, >B5« > Wohn-
ung, 2KI! I.

Lorenz Sk Dörfam
Deutsche Apotheke,

Eck« Washington Ave. und Linden ktr
«craut»», V«.

Ludwig T. Stipp,
Centraktor «>d Banmeifier,

171« Ridge Row. Beide Telephone,

und pünktlich ausgeführt.

«he Aerner»
(Deutsche« BwmengeschSftl

»01 Washington Ave..
Veite Telephone. Scranton, V«.

«. D. Schultheis.

Keiper ä: Vockroth,
Plumbtng. Dampf und Heiß-

wafser Hetzer, »lech, und

Eisenblech-Arbeiter.
repariri.

Offire und Werlfiäiie i
so» Korest Gourt, nahe der

M. St M. Bank.
Reue« T-I«P»o»-Wn'M«, tSSO Wohn-

ung, 704.

Gebrüder «chnetder.
»l»«»er« »o» «et»« . «r»etter,

,i»dl», in 0«f«>. M«»-»»» «>fe-«°°'e». 112«
«»»lat, n»d,»« v«»»«» «ch

liSilke«-Barre ««»richten.
U? Für dm guten Ruf unserer Stadt
hoffen wir ernstlich, daß Mayar Kniffen
in der Zukunft sich weniger um Tempe.
renzlerei und etwa» mehr um seine Po-
lizei bekümmert.

Da» PlainSville Schulhau« ist
durch Sprengungen in der Grube der
Pennsylvania Kohlen Companie derart
beschädigt worden, daß e« tzKSiX) kosten
wird, um e« wieder in Stand zu setzen.

Die Lackawanna Companie liißt
auf den Flat» zwischen hier und Kings-

ton einen BSO Fuß tiefen Lustschacht
senken, der einen Umsang von 14 bei 49

Fuß haben und der tiesste in der Kohlen-
region sein wird.

Mit knapper Noth entgingen am

Dienstag sechs Männer, welche in dem
Fahrstuhl in die No. 3 Zeche der D.

H. Companie im Plymouth Tvwnship
in die Grubt einsuhren, dem Tode, in-
dem der Fahrstuhl aus ein Hinderniß
stieß und die Insassen durcheinander
warf, so daß mehrere ernstlich verletzt

VittSton.
Die Wohnung de« al» friedliebend

bekannten Italiener« Frank Cerutti zu
Brvwnlown wurde durch eine Dyna-
mitsprengung gestern um Mitternacht
theilweise demolirt, aber zum Glück nie-
mand verletzt.

Während er am Donnerstag oben
am Brecher de« Exeter Schachte« in West
PittSton arbeitete, drang dem Joseph

Doran ein nahezu ein Zoll dicke«

halb den Rippen. Nach ärzilichßr Be-
handlung konnte der junge Mann heim-
lausen.

> ?Joseph Pieno, der angeblich vor
> mehreren Wochen den Park Elelland er-

mordete, ist letzten Freitag zu Pough-
keepsie, N. ?).. durch Poftzeiches Price

, dingfest gemacht worden. Pieno soll
nach den Aussagen von vier verhafteten

> Italienern, die sich in seiner Begleitung
> befanden, den lödtUchen Schuß abgege-

' den haben. Nach Erlangung der nöthi-
gen AuSlieserungSpapiere wird man den

Mörder zurück bringen.

Dunmore.

Die Jndependent Schlauch Com-
panie erhielt verflossene Woche ihren
neuen Combination Chemischen und
Schlauch Wagen, der nunmehr zum
Dienst bereit ist.

Stanley AuSkevicz ließ Donner,
stag gegen die Erie Companie eine Ent-
schädigungSklage sür »IO,«XZ eintragen,
weil er kürzlich an der lesserson Avenue
Kreuzung von einem Zuge der Compa-
nie verletzt wurde.

Die Wohnung de» John BiSbie
an Throop Straße wurde am Dienstag
während de« Sturme« vom Blitze ge-

troffen und entzündet, doch konnte die
' Feuerwehr die Flammen mit geringem

Schaden bewältigen. Kein Mitglied
der Familie wurde verlebt.

John Glencroß sen. von Grove
Straße, ein wohlbekannter Bürger un-

sere» Stäbchen«, wurde Sonntag Nach,
mittag sehr plötzlich vom Tode ereilt,
indem ein Herzschlag ihn betras, als er

aus seiner Veranda saß. Er war todt,

ehe die Mitglieder seiner Familie ahn-
ten, was sich ereignete.

Charled Summ-, dessen Bruder
. vor JahreSsrist ihren Sohn Jame« er-

mordete, stellte sich Dienstag Nacht in
betrunkenem Zustand in der Wohnung

' der Frau Mary Mack an Cooney Str.
ein und nachdem ihn die 7<Z Jahre alte
Frau ersucht hatte, sich fortzuschaffen,

. verweigerte e« Summa und verspottete
die alte Frau noch außerdem. Frau
Mack bewassnete sich dann mit einem
Metzgermesser mit einer 13 Zoll langen

Klinge und hieb auf den frechen Kerl
. ein, ihm einen schauderhaften Schnitt

am Arm, an der Stirn und dem Rücken
versetzend. Der Verwundete verlor viel
Blut, ehe ein Arzt ihn behandelte, und

im Staat Hospital hieß e«, daß seine
Aussichten sür Genesung nur mittel-
mäßig seien. Frau Mack wurde ver-
haftet und bi« morgen dem Gefängniß

' überwiesen, wann sie ein Verhör beste-
hen soll.

Atlanta, Ga., starb der unter
' dem Pseudonym ?Onkel RemuS" be-
, kannte Schriftsteller Joel Chandler Har-
ri».

Stadtratb.
Select Council, S. Juli.

Die Sammlung und Zerstörung von

Abfall ist nun beschlossene Sache, denn

in dieser Versammlung wurde ohne
irgend welche Commentare jene Vorlage

endgültig angenommen, welche eine
Ausgabe von Bond» zum Betrag von
tiiXi,«X) autorisirt, um die nöthige
Verbrennungsanstalt zu errichten und
den Adsall zu sammeln. Die Vorlage

sür eine BondauSgabe von Z2b,«XZ zur
Pflasterung von Straßeneinmünbungen
und jene von»3K,«x> für süns neue Feuer,
wehrquartiere fanden ebenfalls endgül-

tige Bestätigung. In Betreff de» Ad-

salleS machte das zu dem Zweck er-

nannten Spezial Comite», da» verschie-
dene Werke inspizirte, einen günstigen
Bericht, in welchem erklärt wurde, daß
der Abfall verbrannt werden sollte.

Bauinspeklor Walter legte einen Be-
richt vor, der zeiqt, daß im Vergleich

zu dem Zeitraum im letzten Jahr da»

Bausach sür die ersten sech» Monate
diese« Jahre» bedeutend zurückgegangen
ist. Der Bericht wurde resenrt.

Andere bei dritter Lesung bestätigte
Borlagen sind: Für Erweiterung de»

südlichen Seilenswege» an Jackson Str..

Court; sür Neuanlage von Herz Court;
sür einen Adzugskanal an Beech Straße,
von Stone zur Crown Avenue.

Neue Vorlagen gab e» folgende:
Davis?Für Pläne zwecks Errichtung
eine» Viadukts bei der Tripp Kreuzung
aus der Westseite. Roche?Für Er-

gehen mit den Dunmore Behörden in

Betreff eine» Adzugskanal», der in der

Nachbarschaft der Grenzlinien projektin

wird. Nolan?Daß die Lackaivanna
Companie ersucht werden soll, ihre Lo-
koinotivepseisen nicht so oft in derem

Hofe ertönen zu lassen, und wenn sie
nicht Folge leistet, so soll der Stadtan-
walt eine die»deziigliche Ordinanz an-
fertigen, mit einer Strafe sür Nichtbe-
achtung. Proudlock-Für Pläne sür

D. >d H. Eisenbahn bi» Hollister Ave.

Asseßment» der Frau Margaret Eronin.
Stipp-Für Seitenwege an Wheeler
Avenue, zwischen Myrtle Straße und
der Dunmore Grenzlinie; für Ueder-
tragung einer nicht verausgabten Bilanz
von t2,S«> von ungepflasterten Stra-

, Ben zu neuen Kreuzwege Zwecken. CoS-
grove?Verminderung der Feuergrenzen
in West Scranton. Nolan?Um von

der Lackawanna Companie einen kleinen
Landstrich an Scranlon Straße zweck«
eine« Spielplätze« zu erlangen. FoS-
ter?Für ein Licht an Watson Straße
und Schlager Avenue. Merriman?
Amendement zur Green Ridge Straße

" Pflasterung» Vorlage, welche» die von
den GrundeigenthUmern gemachten Vor-

' schlüge enthält.

Bei den Eheleuten Charle» Weber
von Cebar Avenue hat sich ein muntere»

, Töchterlein eingestellt.

Die jährliche Exkursion der Lacka-
wanna Stricksabrik findet am 1. August
nach Moosic Lake statt.

Ein Töchterlein hat sich bei den Ehe-
leuten Herrman Bossert von Süd Ir-
ving Avenue eingestellt.

Die deutsche M. E. Kirche an Pro«,
pect Avenue wird gegenwärtig renovirt
und sollen weitläufige Verbesserungen
an dem Gebäude gemacht werden.

John Costina von Prospect Avenue,

ein Bergmann in der National Zeche,
erhielt Donnerstag durch ein Herabsal-
lende« FelSstück eine recht schlimme Ver-
wundung am Kops.

Da Frau John Wynn von PittSton
Avenue am Montag Mittag e« verwei-
gerte, ein Buch von einem Agenten an-
zukaufen, so griff der Kerl sie in bruta-

ler Weise an, schlug sie nieder und ver-

klopste sie dann noch mit den Fäusten.
Al« die Nachbarn dem Ruf der Frau
folgten und erschienen, kniff der Angrei-

den. Die Frau erhielt außer den Schlä-
gen auch eine starke Nervenerschütterung
und ihr Zustand war zur Zeit ziemlich
gesährlich.

Scranton Wochenblatt.
Teranton, ?>a., Donnerstag, den ». Juli IVVB.

I MS ein Pferd de« George Reis von

erschreckt wurde und durchbrannte, stieß
der Wagen gegen einen Psosten und

ward zertrümmert.
Der Germania Kranken Unterst. Ver-

ein hat die folgenden Beamten erwählt:
Präsident, Wm. Barneko; Vize Präsi-
dent, Peter Bohr; Schatzmeister, Karl
Graf; Prot. Sekretär, Eugen Melchior;
Finanz Sekretär, Joseph C. Wagner;
Trust«, Mathias Alle«.

Frau Peter FrieS von May'S Land-
ing, N. 1., Tochter de» Fred. Röhrig
von hier, starb Sonntag Nacht dortselbst
nach kurzer Krankheit. Außer dem Gat-

ten überleben die Verstorbene eine Toch-
ter und zwei Söhne. Die Beisetzung
ersolgte Dienstag zu May'S Landing.

Direktor der öffentlichen Sicherheit
Wormser erklärte am Donnerstag die
Lizensen von zwei Tanzhallen verwirkt,

nemlich die de« George Munchak von

Hickory Straße und die de« Frank But-
kiewicz von Süd Washington Avenue.
Martin Bugno von Prospect Avenue,
der ohne Lizen« eine Tanzhalle betrieb,

wurde verhastet und um tzb» bestrast.
Der Schwäbische Kranken Unterst.

Verein erwählte Donnerstag Abend die

folgenden Beamten sür da» lausende
Jahr: Präsident, John U. Schwen-
ker; Vize Präsident, William M. Fi-
scher; Sekretär, Charle« Schwald;
Schatzmeister. David Maier; Trustee«,
Lorenz Früchlel und John Meliert;
Delegat zum Lackawanna Zweig, D.
A. N. 8., Theodor Straub.

Der .Eicheiikranz- erwählte vergan-
gene Woche die solgenden Beamten für
da« laufende Jahr: Präsidentin, Frau
John Schrödel sr.; Vize Präsidentin,
Frau John Schneider; Finanz Sekre-
tärin, Frau Mühlbrandt; Prot. Sekre-
tärin, Frau E. Gloor; Schatzmeisterin,
Frau Schwartzer; Bote, Frau Jame«;
äußere Wache, Frau Warnke; Pianistin,

Frau John Schrödel jr.; Trustee«,

Frau Joseph Wechsler, Frau Philip

Wagner, Frau Joseph Tißler und Frau
Reggi.

Der SS Jahre alte Michael Finnegan
von Stone Avenue wurde Freitag Nacht
durch da« Bersten einer Kanone so
schlimm verletzt, daß man erwartete, er
würde sich nicht, wieder erhole». Die
linke Hand und da» linke Auge wurden
ihm zerstört, auch ist er schlimm am Ge-
sicht und Körper verbrannt. Die Ex-
plosion war sür mehrere Block« hörbar
unb lockte viele Leute zur Stelle. Fin-
negan nahm man zur Behandlung nach
dem Staat Hospital. Finnegan erlag
den erhaltenen Berietzungen srüh Mon-
tag Morgen, nachdem er große Schmer-
zen ausgehalten hatte.

In der am Sonntag, den S. Juli,
abgehaltenen Generalversammlung de»

Arbeiter Fortb. und Kranken Unterst.
Verein» wurden solgende Beamte sür
da« lausende Halbjahr erwählt: Präsi-
dent, Fritz Henkelmann; Vize Präsi-
dent, Fritz Stachel; Finanz Sekretär
der l. und 2. Abtheilung, Richard Wer-
ner; Protok. Sekretär, Karl Wolfs;
Sekr. der Halle Verwaltung, Emil
SchöpS; Schatzmeister, Johann Bokel-
kamp; Trustee, Fritz Spreckler; Fah-
nenträger, Nickolau« Sossong und Gu-
stav Bente; Marschall, Jakob Blum;
Halle Verwaltung« Comite, Karl Hru-
sar, Nickolau« Sossong, Karl Wolfs,
Herrman Krayenfeld und Gustav Köster;
Bibliothekare, Karl Hrusar und Johann
Kern.

Herr Charle» Saar, der wohlbekannte
Herrenschneider, dessen gefährliche Er.
krankung wir vor mehreren Wochen
meldeten, ist Samstag Morgen in der
Wohnung seine« Tochtermanne» an

Süd Webster Avenue seinem Leiben er-

legen. Der Verstorbene war 74 Jahre
alte und wird von der Wittwe, den
Töchtern Frau Charle« Graf, Frau
Jakob Schäfer, Frau Fred. Näher und

Frau Loui« Brombacher und den Söh-
nen Fred, Jakob und Charle«, sowie
dem Bruder Herrn Philip Saar über-
lebt. Die Beisetzung ersolgte Dienstag

Nachmittag im PittSton Avenue Frieb-
Hof, nach einem Trauerdienst im HauS
und der Frieden« Kirche, den Pastor
Dr. E. I. Schmidt leitete. Saar war
einer der alten deutschen Ansiedler dieser
Seite und allgemein geachtet und be-
liebt.

Der Italiener John Sifygliski, '
ein Handlanger in der Lackawanna Zeche '
zu Blakely, wurde Montag Morgen "
durch eine verspätet erfolgte Sprengung -
auf der Stelle getödtet. Dem Unglück-
lichen wurde durch die Wucht der Explo- >
sion der Kopf abgeblasen.

Der 2b Jahre alte Patrick Lally
von lessup wurde Montag Nacht in
Burke'S Patch dortselbst, al» er in dem-

selben umherwanderte, von einer unbe-
kannten Person angeschossen unb erhielt
zwei Revolverkugeln in ein Bein. Dien-
stag schasste man den Verwundeten zur
Behandlung nach dem Staat Hospital.

Simon Shaitak von lessup, der

am Montag Nachmittag mit anderen
Arbeitern damit beschäftigt «ar, ein Ge-
bäude zu erhöhen, fodaß eine Keller-
mauer unter demselben gebaut werden
konnte, wurde von einem fallenden Theil
de» Gebäude» so schlimm zerdrückt, daß
er innerhalb ein paar Minuten starb.

John RogajcnSky wurde Sonn-
tag Nacht in der .Ridge" zu Archbalb
von zwei Männern überfallen und mit

einem Rasirmesser schauderhaft am Ge-
sicht und Nacken zerschnitten, sodaß er

möglicherweise seine Wunden nicht über-
leben wird. Paul KoloSki und Charle«
ReburSki wurden kurz nachher al« der

That verdächtig verhastet und später
dem Gefängniß überwiesen.

Während er sich Sonntag gegen

Abend in Jordan'« Teich östlich von

Olyphant badete, wurde Jame« Fad-
den, ein bekannter Kausmann von Oly-

phant, von Krämpfen befallen und er-
trank, ehe mehrere anwesende kleine

und süns kleinen Kinder überlebt.
Al« Frau Anthony Kolcki von

Dickson City am Samstag Abend ihren
zwei und einhalb Jahre alten Enkel auf
der Veranda schaukelte, wurde da» Kind
von einer Revolverkugel im Bein ge-
troffen. Da die Frau wähnte, daß da»

Kind gelödtetj sei, wurde sie hysterisch

und fiel von der Veranda, sich dadurch
da« rechte Handgelenk brechend, sowie
eine starke Nervenerschütterung erhal-
tend. Ein gerusener Arzt sand die
Verletzung de» Kinde» nicht gefährlich.

Hinter der Wohnung de» Pfarrer»
Ka»per»ki auf der .Ridge" zu Archdald
wurde Donnerstag Nacht eine Quanti-
tät Dynamit zur Esplosion gebracht
und die Folge war, daß die hiutere
Veranda abgerissen und sämmtliche
Thüren und Fenster zertrümmert wur-
den, einen Schaden von etwa.l3«> ver-
ursachend. Die That ist al» ein Rache-
akt der Zwistigkeit In der von Pfarrer
Ka»per»ki bedienten Gemeinde zuzu-
schreiben. In Verbindung mit der

That wurden drei Männer, Michael
Brodi», John Mishler und Charle«
Aourboli», verhastet, dem Gefängniß

überwiesen und später gegen Bürgschaft
wieder aus freien Fuß gesetzt.

(Carbonbale Corresponbenz.)

Bei den Eheleuten Loui» Brauer
hat sich ein zehnpsündiger Stammhalter
eingestellt.

Der hier wohnhafte D. <k H.
Heizer George Correll wurde Sonntag
Nacht in Scranton recht schmerzlich
verletzt, al» sein Kops mit einer Brücke
in Berührung kam.

Frl. Mary Rau von Bradsord, die

seit mehreren Monaten hier zum Besuch
weilt, erhielt Samstag in der McDon-
ough Wohnung an John Str. die rechte
Hand und den Arm schlimm verbrannt,
al« eine kleine Kanone, die sie abfeuern
wollte, plötzlich abging. Die Wunden
werden nicht al« gefährlich betrachtet.

Herr John Mai» von.Willow Str.
wird am Ib. Juli eine Stellt al» Inge-
nieur für die Standard Brauerei an- j
trete». i

Alice V., da» 3jährige Töchterlein !
der Eheleute John Gressel von Pittiton >
Avenue, starb Sonntag Abend und

wurde Dienstag im Friedhos bei No. B

znr letzten Ruhe bestattet. >
Die Versammlung der Handel»de- j

Hörde am gestrigen Abend war eine sehr I
angeregte und dem Thema über Stra- !
Benverbesserungen wurde die vollste Auf- i
merkfamkeit zugewendet.

Hhde Park Ztotize».
Die Grafs Furuace Companie, di«

nach der Zerstörung Ihre» Werke» zu
Dickson City da« Eigenthum der Bolzen
Companie dahier erwarb, hat nunmehr
Operationen begonnen.

John Trakow«ki von Dritter
Straße wurde Montag in der Pine
Brook Zeche zwischen Karren gefangen
und e» ist möglich, daß er innerlich ver-
letzt wurde. Man behandelt ihn im
Staat Hospital.

Durch unterirdische Verschiebun-
gen wurde am Dienstag Nachmittag an
Dorothy Straße mehr oder minder
Schaden an der Oberfläche angerichtet.
Drei Eigenthümer erlitten Schaden und
die Ga»- und Wasserröhren zerbarsten
auch.

Herr und Frau Henry Geiß von

Nord Bromley Avenue betrauern den
Verlust ihrer Zwilling»tochter Martha
Maria, die im Alter von drei Jahren
und sech» Monaten am Montag Nach-
mittag den Gichtern zum Opfer fiel.
Die Beisetzung erfolgt heute Nachmittag
im Wafhburn Straße Friedhofe.

Der Drahtspanner William Win-
termute von Emmett Straße, welcher
vor mehreren Wochen zu Pittiton so

Arm verlor, mußte sich einer nochmali-
gen Operation unterwerfen, indem man

ihm da« linke Bein beim Knie amputirte,
um sein Veben zu retten.

Edward, der IS Jahre alte Sohn
de« William Cvrleß von Rock Straße,
der am vorletzten Sonntag von einer

Veranda nach Kirschen haschte, dabei ab-
fiel und einen Arm brach, ist ein Opfer
de» Unfälle» geworden, denn nachdem
sich der heiße Brand eingestellt, ampu-
tirte man Donnerstag da» Glied, jedoch
zu spät, und die Folge war, daß er bald
nachher starb.

Aus die gravirende Anklage, einen
kriminellen Angriff aus die Sjährige
Dorothy Green von Vandeventer Bou-
levard versucht zu haben, wurde Martin
McClu»kie am Freitag verhastet und

ohne Zulassung von Bürgschaft dem

Gefängniß überfanbt. Bei dem Ver-
hör ergab e» sich, daß der Wüstling dem
Kind liiCent» und einen billigen Ring
angeboten hatte.

Nächsten Mittwoch, den IS. Juli,
findet die achte jährliche Exkursion der
Hyde Park deutschen Presbyterischen
Gemeinde von Chestnut Avenue »ach
Lake Labore statt. Die Rundfahrt für
Erwachsene kostet 7S und sür Kinder Sil
Cents, und fährt der reguläre Exkur-
sionSzug um B.IS Morgen» von der D.
>k H. Bahnstation an Lackawanna Ave-
nue ab, jedoch sind die Karten aus allen
Zügen gültig. Da» mit den Arrange-
ment» betraute Comite hat für Unter-
haltung und Erfrischungen Sorge ge-
tragen und eine Spezialität wird feiner
Clam Chowder a la Sauerkraut und

Schweineknöchel sein. Wollen Sie einen
vergnügten Tag in angenehmer Gesell-

Die Artisan« Bau und Anleihe Ge-
sellschaft ist autorisirt worden, eine neue

Serie von Aktien im Juli zu verausga-
ben, auf dem populären sech» Prozent
Plan. Aktien können jetzt erlangt wer-
den in der Office der Gesellschaft, 421

Lackawanna Avenue. Keine Gebühren
zum Eintritt oder Austritt. Sech«
Prozent Interessen garantirt.

D. I. Campbell, Präsident.
W. F. Vaughan, S ekretär. 28,4

Die Stadt Boston hatte gestern
Nachmittag ein <3,«X1,«X1 Feuer, wel-

che» im östlichen Theile entlang der

Wassersront wüthete. .

Au» New Jork wird gemeldet,
daß die Händler in Feuerwerk»körpern

In diesem Jahr einen Umsatz von tio,-
«XI,«X) gehabt haben, wa», wie sie be-
haupten, seit Jahren nicht vorgekom-
men ist.

ES steht jetzt fest, daß der Wiener
Festzug gelegentlich der Kaisers«» mit
einem Defizit von etwa 3«),«X> Kronen
seinen Abschluß finden wird. Man
hofft jedoch, noch im Laufe diese» Som-
mer» die Deckung zu finden, und zwar
in den Erträgnissen der noch zu veran-
staltenden Jubiläumsfeierlichkeiten.

LLkbWuä IS6S.

Stummer 2«.

Dr. T. Wehlsu,

Deutscher Arzt.
222 Mulberry Strasse.

»wischen Penn und Wyoming Avenue«.

Office kiunden: von Z-S Uhr

Dr. Friedrich W. Lange,
Deutscher Arzt,

S4V Adam» Ave., Sourthau« gegentte»
vftc« swnde,, »-,0 »

4Rachmittag» und 7-« «end«.Telephon No. »57Z,

Dr. Joseph A. Waguer,
Deutscher Arzt.

Ecke Washington Ave. und Lindeu.Str.
Beide Telephone.

Sprech»«»»»»! 8-l0 Bor»ittag«, »?4Nachmittag«, k?B »be»d«.

Dr. Lämouä ,7. Dorwö^tm,
Zahnarzt,

110 R. Washington Avenue, Zimmer»
im »«um Amtden Beb Sude.
it wird »eaifch gesprochen.

Herrmanu OsthauS,
Deutscher Rechtsanwalt,
Zimmer SO5. Handellbehördegeb»«»,,

Seeanton, Z>«.
Ho» i» Veuifchland Indiel o»d fvkichi Dmtfch

O. B. Partridge,
Advokat und Rechtsanwalt,

Veter Siipp,
Baumeister und Contraktor,

Office, 327 N. Washington Adnwr.
Sad-Ika»! »on hohlen Semen, Bauquadraie».
Sieindruche in Seranion und Wbiie Ha,»».

II, Baufach einschiaaenden «rdewnwerde» schnell und diiligff auSgefühei.
Sp-MiU'"' Seitenwege ei».

Beide Telephone

MtztMvkns
in dem Heim

ist >in«< der dauplsächlichsten Departement«unsere« Beschaftt«. Wenn die WafferrShrr»drrft-o oder.erlösten, die «-«röhren leckhast si»d!°7di- Unlns-chung

I-Uo». """ »S'°d I»ni

Gebr. Günfter,
Sisen-aaee» «nd Plumdlng,

9!r. Penn Avenue.

3ak«bGeiger^n
Sl7 »e»«r »»,»»,.

Satetkoni ,o»

l>o <kent») u.»
"Solid «o«s«rt" tS «»»«,),

»le alle» Liebhadan einer «uien und rein»» «t-
-»'li' "»pf'Hl'n sind. Ferne, haltt

»
K-«»,Hlandere, «igarren. Ra»ch.adal, pfeife» nnd ähnliche »riiiel.

Viktor tisch.
«egennder d«m D., k. » W. Bahnhof,

Lackawanna Avenue, Scranton.'Pa.

Areb. Pummler,

Jakob Lötz,
Deutscher Buchbinder,

»»> «esch»ft«tücher.A,»rik.»t.
lIS «pruce Straße.

».dich »?d
So» dt, Mufti nicht dein,» Zrun, »ee,-»m>.
Dann »eil I» VW, Zitier'« «Sustln.a«,».

Peter Ziegler,
Mir'» (?akä,

IZL?S7 Fra»Ni» »»«? Seremt»», ?>


